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nehmen und Dichter werden die Übersetzer beraten. Es ist das erste Mal, daß ein
kulturelles Unternehmen dieser Art in der Slowakei durchgeführt wird. Diese
Initiative ist um so bedeutender, als es das erste Mal ist, daß Katholiken und Pro-
testanten in diesem Land zusammenarbeiten. Anderseits wurde in Zagreh eine neue
Ausgabe der Bibel veröffentlicht, die erste in Jugoslawien seit dem Zweiten Welt-
krieg. (Basler Nachrichten, 14. 1. 1969)

Buchanzeigen und Besprechungen
Comptes rendus bibliographiques et livres reçus

ALEY, Peter: Jugend/iteratar im
Dritten Deich. Dokumente und Kom-
mentare. Gütersloh, Bertelsmann, 1967.

(Schriften zur Buchmarkt-Forschung.
12.) — 8°. XI, 262 S.

Erstaunlicherweise ist dies die erste
gründliche Untersuchung über die Ju-
gendliteratur im Dritten Reich. Und
doch haben nie zuvor eine Ideologie
und ein Regime so starken Einfluß auf
das Jugendbuchschaffen wie den Ju-
gendbuchvertrieb genommen wie der
Nationalsozialismus. Wie der Verfasser
in seiner wertvollen Studie darlegt, ge-
schah die Einflußnahme vor allem auf
zwei Wegen, einmal durch Zensur, Ver-
bot und Elimination — davon wurden
u. a. auch die Werke Christoph von
Schmids, J. P. Hebels und Sophie Wöris-
hofers betroffen! — zum andern durch
Propagierung von neuen inhaltlichen
und formalen Richtlinien. Die Schwer-
punkte bei den Jugendbüchern waren
fortan auf deutsche Sagen und Mär-
chen, auf deutsche Größe in der Ver-
gangenheit und auf Jugend und Volk
im Dritten Reich zu legen: vom Kinder-
buch u. a. gefordert, daß es das Kind
vom Städtischen weg dem Ländlichen
zuwenden müsse und es vom «verant-
wortungslosen herumtändelnden Träu-
men» zum schauenden Erfassen, zur
Stärkung seiner Anschauungskraft und
zur Tatbereitschaft führen sollte. Zwei

Fragen läßt die Schrift noch offen: Das

politische Verhalten der einzelnen deut-
sehen Verleger während der dunklen
Zeit und die Aufnahme der national-
sozialistischen Jugendliteratur durch
die Leserschaft. Es ist zu hoffen, daß
diese Untersuchungen in so überzeugen-
der Art wie die vorliegende durch den
Verfasser selbst vorgenommen werden.

F.M.

Broc/c/iaus-Fnzy/cZopädie. 17., völlig
neubearb. Auflage des Großen Brock-
haus. 20 Bände. Wiesbaden, Brockhaus.
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— 8°. 6: F—GEB. Wiesbaden, Brock-
haus, 1968. 836 S. Subskriptionspreis
DM 79.—.

Kürsc/mers Grap/ii/cer Hanrf&uc/i.
Deutschland — Österreich — Schweiz.
Illustratoren, Gebrauchsgraphiker, Ty-
pographen. 2. erweiterte Aufl. Hrg. von
Charlotte Fergg-Frowein. Berlin, W. de

Gruyter, 1967. — 8°. XII, 396 S., 188 S.

Bilder. DM 84.—.
Kürschners Graphiker Handbuch,

zum ersten Mal 1958 erschienen, wurde
in der zweiten, hier vorliegenden Auf-
läge um verschiedene Übersichten be-
reichert. So finden wir im Anschluß an
den lexikalischen Teil zuerst ein Ver-
zeichnis der Graphiker nach Wohnor-
ten. Es folgen ein Zeitschriftenverzeich-
nis, Adreßlisten der Künstlerverbände
und der Künstlervereinigungen, der
Ausbildungsstätten für Graphiker, der
Handpressen, der Graphikerringe, der
Verkaufsgalerien mit moderner Gra-
phik und der Museen mit Graphik-
Sammlungen. — Der lexikalische Teil
ist um 146 Seiten und der Bildteil um
33 Seiten vermehrt worden. — Unzwei-
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felhaft ist die Ausweitung und Berei-
cherung des Lexikons auf die wachsen-
de Bedeutung der Freien Graphik und
der Gebrauchsgraphik zurückzuführen.
Wie in der ersten Auflage wurden von
den Künstlern selbst die Kurzbiogra-
phien dem Verlag zur Verfügung ge-
stellt, der durch das Bekanntwerden
des Werdeganges auch manch jüngeren
Künstlers zu dessen Publizität beizutra-
gen hofft wie überhaupt die Arbeit zwi-
sehen den freischaffenden Graphikern
und den Auftraggebern zu erleichtern
und zu befruchten. W. A.

MAY, Otto Heinrich: Kriegs- und
./Vac/i/criegsschic/csaZe der Niedersäch-
sischen Landesbibliothek in Hannover,
1939—1950. Nach Tagebuchvermerken,
Aktenauszügen, Erlebnissen und Er-
kenntnissen dargestellt. Hildesheim,
Lax, 1968. — 8°. VIII, 103 S.

Die vorliegende Geschichte der be-
deutenden Bibliothek in unheilvoller
Zeit läßt aufhorchen. Großer Mut und
Einsatz waren erforderlich, um den Un-
tergang des kostbaren Gutes zu verhü-
ten und die Weiterentwicklung der al-
ten «Biblioteca regia Hannoverana»
zu gewährleisten. RJK

P/iysi/c, einschließlich Technische Phy-
sik, 1945—1967. (Zusgest. u. bearb. von
der Katalogabteilung der Firmen Koeh-
1er & Volckmar und Koch, Neff & Oe-

tinger & Cie. Köln, Köhler & Volck-
mar; Stuttgart, Koch, Neff & Oetinger
[1968].) — 8°. XII, 428 S. — DM 24.50,
gebunden DM 28.—. Koehler & Volck-
mar Fachbibliographien.

Die Bibliographie führt die Werke
an, die zwischen 1945 und 1967 in
Deutschland, Österreich und der
Schweiz auf dem Gebiete der Physik
erschienen sind, einschließlich Schrif-
tenreihen und Zeitschriften. Sie umfaßt
etwa 10 000 Titel, einschließlich Ver-
Weisungen, von Veröffentlichungen, die
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im Buchhandel oder außerhalb dessel-
ben erhältlich sind. Je ein Verfasser
und ein Sach- und Stichwortregister
erschließen das systematisch geordne-
te Schrifttumsverzeichnis. Tk.

.Recent Puh/ications m the SociaZ
aneZ BehauioraZ Sciences. The ABS
Guide 1967 Supplement. London/New
York, Pergamon Press, 1967, 205 p.
£ 5.10.-.

Mit dieser jährlich erscheinenden
Bibliographie werden die Titel von Bü-
ehern und Zeitschriftenaufsätzen aus
dem Gebiete der Geisteswissenschaften
nachgewiesen. Dieser dritte Band ent-
hält ca. 800 Titel in alphabetischer Rei-
henfolge; das Auffinden des gesuchten
Materials wird aber durch einen Titel-
index und durch ein Schlagwortregister
erleichtert. Das relativ späte Erschei-
nen ist etwas zu bedauern, denn die
meisten erwähnten Bücher stammen
aus dem Jahre 1965 und früher. Ob sich
nicht durch eine etwas weniger aus-
gefeilte Drucktechnik Kosten und Zeit
ersparen ließen? mb

SAMURIN, E. I.: Gesc/iZc/ite der hi-
hZiothekarisc/i-hihZiograp/iischen. KZas-

si/i/catiorc. Bd. 2. Leipzig, YEB Biblio-
graphisches Institut, 1967. — 8°. XVI,
781 S. 6 Taf. — geb. DM 90.—.

(Bibliothekswissenschaftliche Arbei-
ten aus der Sowjetunion und den Län-
dern der Volksdemokratie in deutscher
Übersetzung. Reihe A. Bd. 3,2.)

Im zweiten Band des aus dem Russi-
sehen übersetzten Werkes werden wie-
derum ausschließlich Universalklassi-
fikationen untersucht und zwar aus der
Zeit von 1800 bis zur Gegenwart. Große
Beachtung findet die Systematisierung
der Bücher in Rußland, was für uns von
besonderem Interesse ist. So liegt diese
erste umfassende marxistische Ge-
schichte der Klassifikation ahgeschlos-
sen vor und regt zu eingehendem Stu-
dium an. RJK

SASSENBERG, Ingeborg: /dusleihe-
verbuc/rnng. Darstellung und Vergleich
traditioneller und moderner Verfahren.
Wiesbaden, O. Harrassowitz, 1967. —
8°. 161 S. (Beiträge zum Biiehereiwe-
sen. Reihe A, Bd. 7.)

Die Verfasserin, wohl die beste Ken-
nerin der Ausleihetechniken in Volks-
bibliotheken, gibt als Summe ihrer Er-
fahrungen einen umfassenden Über-
blick über die in Europa gebräuchli-
chen Ausleiheverfahren, sowohl der al-
ten Thekenbibliothek wie der moder-
nen Freihandbücherei. Die Verfahren
mit Transactionscards und Mikrofilm-
verbuchung oder Thermokopie sind in
die Untersuchung eingeschlossen, der
Einsatz der elektronischen Datenverar-
beitung in der Ausleihe dagegen, wie er
sich in der Stadtbücherei Duisburg seit
drei Jahren bewährt, wird noch nicht
behandelt. Ihren besonderen Wert er-
hält die Arbeit dadurch, daß die Auto-
rin mit Hilfe von Leistungsvergleichen,
Zeitstudien und finanziellen Verglei-
chen die wichtigsten Verfahrenstypen
beurteilt, ohne allerdings die Gegeben-
heiten, insbesondere die Größe der Bi-
bliotheken, wo sie zur Anwendung kom-
men, gebührend zu berücksichtigen.
Unter den schweizerischen Volks-
bibliotheken, deren Ausleihemethoden
zumeist veraltet und unrationell sind,
sollte die Schrift besondere Beachtung
und Verbreitung finden. F. M.

StorZa c/eZZa Zetteratura ZtaZZana. Diret-
tori: Emilio Cecchi e Natalino Sapegno.
Milano, Garzanti. — 8°.

Volume quinto: II Seicento. 1967. —
943 p.; 260 illustrazioni in nero, 58 ta-
vole a colori.

Im ersten Abschnitt werden die reli-
giösen Probleme der Zeitspanne zwi-
sehen der Reformation und dem Konzil
von Trient aufgegriffen. Den an der
Schwelle der Neuzeit stehenden Dich-
tern und Philosophen, Giordano Bruno
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und Tommaseo Campanella, ist ein um-
fangreiches Kapitel gewidmet. Galileo
Galilei wird nicht nur als Held einer
ideologischen Revolution sondern auch
als Schöpfer der wissenschaftlichen ita-
lienischen Prosa gewürdigt. Reisen in
fremde Länder bringen neue Erkennt-
nisse (Pietro della Valle). Politiker und
Geschichtsschreiber kommen zum Wort.
Ein Kapitel wird dem Leben und Werk
des venezianischen Gelehrten Paolo
Sarpi gerecht. Eine Auseinandersetzung
mit dem Zeitalter des Barock ist be-
titelt: Critica e trattatistica del baroc-
co. Die italienische Literaturgeschichte
des 17. Jahrhunderts behandelt Claudio
Verese in 3 Abschnitten: Teatro, Prosa,
Poesia. D. A.

SÜBERKRÜB, Hansjörg: Die ö//ertt-
Zic/ie Bi&Ziot/ie/c. Aufgabe, Politik, Zu-
kunft. Fünf Vorträge. Berlin, Deutscher
Büchereiverband, Arbeitsstelle für das

Büchereiwesen, 1967. — 8°. II, 69 S.

(Bibliotheksdienst, Beiheft 19).
Die fünf Vorträge, die der führende

Vertreter der jüngeren Generation
deutscher Volksbibliothekare zu ver-
schiedenen Anlässen gehalten hat, be-
handeln die Aufgaben der öffentlichen
Bücherei, ihren Status, ihre Anschaf-
fungspolitik, die Probleme ihrer Be-
Standeserschließung und die Zukunft
des Büchereiwesens in Deutschland.
Manches ist zu stark auf die deutschen
Verhältnisse bezogen, um bei unseren
Volksbibliotheken auf Interesse zu sto-
ßen, vieles aber verdient ihre Beach-
tung, denn der Verfasser zeichnet sich
nicht nur aus durch einen scharfen
Blick für die tiefen Zusammenhänge
zwischen dem öffentlichen Bibliotheks-
wesen und dem Informationsbedürfnis
der modernen Gesellschaft, sondern er
weiß seine Forderungen auch ebenso
umfassend wie stichhaltig zu begrün-
den. Er gibt uns scharfe Waffen in die
Hand, um für eine kräftige Unterstüt-

zung der Volksbibliotheken durch die
öffentliche Hand zu kämpfen. F. M.

Tasc/ie/iZmc/i /ür BihZiot/ie/care. Hrg.
V.Deutschen Bibliotheksverband. Red.:
Erwin Marks, Hans Riedel, Gerhard
Schwarz. Leipzig, VEB Bibliographi-
sches Institut, 1967. — 8°. 298 S. MDN
5.—.

Dieses Informationsmittel und kleine
Nachschlagewerk, wie es die Heraus-
geber bezeichnen, nimmt in so starkem
Maße auf die Verhältnisse in der DDR
Bezug, daß es für unsere Bibliothekare
als Leitfaden oder Repetitorium keines-
falls in Frage kommt. Dagegen scheint
die gut konzipierte Schrift ein zuver-
läßiges Bild von den Bibliotheken und
von der Bibliotheksarbeit im andern
Deutschland zu vermitteln. F. M.

TEITGE, Hans-Erich: T/ieodor-Storm-
RZhZiograp/ife. Berlin, Deutsche Staats-
bibliothek, 1967. — 8°. VII, 313 S.

Das Zusammentragen der über 2800
Nummern dieser Bibliographie ist eine
Fleißleistung und zugleich eine ange-
messene Würdigung zum 150. Geburts-
tag Theodor Storms. Besonders wertvoll
und von grundlegender Wirkung für die
weitere literarische Storm-Forschung
ist der erste Teil, nämlich das Werk-
Verzeichnis, in dem Teitge Vollständig-
keit anstrebte, auch was die kleinen
Auflagen und versteckten Werkausga-
ben anbetrifft. Was die Bibliographie
besonders auszeichnet, sind die Anga-
ben über Besprechungen, die jeweilen
im deutschen Sprachraum auf die
Storm-Ausgaben hin erschienen sind.
Denselben Grad an Information weist
auch der zweite Hauptteil mit der Se-
kundärliteratur auf; den biographischen
und literarkritischen Monographien
sind Angaben über die darauf bezug-
nehmenden Besprechungen beigefügt.
— Der sorgfältigen Bibliographie hätte
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man lediglich einen gefälligeren und
vor allem solideren Einband gewünscht.

ir.

THOMPSON, William B.: CZassicaZ

noveZs. A Catalogue of Novels dealing
with the People and Events of Greece
and Rome with a Prefactory Essay.
Leeds, Department of Education, The
University, 1966. — 8°. 23 p.

Gegen 500 Titel von Romanen der
letzten hundert Jahre, deren Handlung
sich in der Zeit des klassischen Alter-
turns abspielt, sind in dieser Stoffkreis-
bibliographie nachgewiesen. Eine sol-
che Zusammenstellung mag in mancher-
lei Hinsicht nützlich und aufschluß-
reich sein, ihr Wert für schweizerische
Volksbibliothekare wird aber dadurch
eingeschränkt, daß einmal auf eine
kritische Auswahl oder Wertung ver-
ziehtet wurde, zum andern nur jene
deutsch- und französischsprachigen
Werke Aufnahme fanden, welche in
englischer Übersetzung vorliegen.

F. G. M.

VeroY/entZZcAungeu fZer Angehörigen
der Martire-Luther-f/muersität 1963/64.
Bearb. von Dorothee Rühlmann und
Hella Hilmer. Halle, Universitäts- und
Landesbibliothek Sachsen-Anhalt, 1966.

— 8°. XXVII, 228 S.

Schriften zum Bibliotheks- und Bii-
chereiwesen in Sachsen-Anhalt. 22.

Das vorliegende Publikationsver-
zeichnis enthält die von den Autoren
gemeldeten Veröffentlichungen aus den
Jahren 1963/64. Nicht aufgenommen
wurden maschinenschriftliche Disserta-
tionen und Habilitationsschriften, Re-
zensionen und Zeitungsaufsätze.

WEHEFRITZ, Valentin: /Vaturiois-
senscha/ten — MeeZizin — Technik. Ein
Leitfaden der Wissenschaftskunde. Von
V'W' unter Mitwirkung von Gerhard
Böggemeyer, Hans-Otto Glenk und

Christiane Wehefritz. Mit 12 Übersieh-
ten und 13 Abb. Hamburg, Helmut Bus-
ke Verlag, (1967). — 8°. 140 S. — DM
12.80.

Eine gute Allgemeinbildung erlaubt
dem Bibliothekar, vor allem wenn er
im Benutzungsdienst tätig ist, rasch und
zuverläßig den Benutzer zu dem von
ihm gesuchten Fachschrifttum zu fiih-
ren. Die vorliegende Schrift vermittelt
einen leicht verständlichen und doch
wissenschaftlich fundierten Überblick
über die exakten Wissenschaften — lei-
der fehlt die Mathematik als Fachge-
biet — über Astronomie und Erdwis-
senschaften, die biologischen, die Land-
bau- und Ingenieur-Wissenschaften so-
wie über die Human- und Veterinär-
medizin. Es folgen kurze Ausführungen
u. a. über naturwissenschaftliche Me-
thodenlehre, die verschiedenen Litera-
turformen, ferner wichtige naturwis-
senschaftliche und technische Biblio-
theken Deutschlands. Tk.

Wirtscha/ts-Le:x;i/con. Hrsg. von R.
und H. Sellien. 7. Auflage. Wiesbaden,
Betriebswissenschaftlicher Verlag Dr.
Th. Gabler, 1967. 2 Bde. Zus. 4510 Text-
spalten, 17 000 Stichworte, 60 000 Hin-
weise. Je DM 68.—.

Dieses 1956 erstmals erschienene
Wirtschaftslexikon liegt jetzt bereits in
der 7. Auflage vor und scheint damit
seine Brauchbarkeit bewiesen zu haben.
Nach dem Prinzip des engen Schlagwor-
tes aufgebaut, dürfte es sich als allge-
meines Nachschlagewerk bewähren. Da
es sich aber vor allem auf deutsche Ver-
hältnisse bezieht, und auch die wenigen
Literaturangaben fast ausschließlich
deutsche Bücher erwähnen, läßt sich die
Anschaffung in der Schweiz nur in grö-
ßeren Spezialbibliotheken rechtferti-
gen. mb

Deutschsprachige Zeitschri/ten:
Deutschland — Österreich — Schweiz
und internationale Zeitschriften mit
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deutschen Beiträgen. Jg. 12, 1968. Mar-
bach a. N., Verlag der Schillerbuch-
handlving Hans Banger, 1968. — 8°. 410
S. — DM 16.80.

Dieses Verzeichnis vermochte Natio-
nengrenzen und den Eisernen Vorhang
zu sprengen. Deutschland steht hier für
die Bundesrepublik und DDR. Trotz
der ansehnlichen Zahl der 10 100 Zeit-
schriftentitel liegt hier offensichtlich
eine Auswahl vor und man vermißt ei-
nen kurzen Hinweis auf die Auswahl-
praxis im ganzen und im speziellen für
den Anteil des österreichischen und
schweizerischen Titelmaterials.

In der buchhändlerischen und biblio-
thekarischen Praxis bei uns werden
sich die Vorteile des Nachschlagewerkes
darin ergeben, daß deutsche und öster-
reichische Zeitschriften zusammen in
einem Alphabet erschlossen sind. Für
schweizerische Belange sind wir glück-
licherweise mit der Fünf jahres-Ausgabe
des Schweizer Zeitschriftenverzeich-
nisses versehen.

Der zweite Teil des Marbacher Kata-
loges bringt eineAuswahl von 6500 Fach-
Zeitschriften in 260 Sachgebieten. Ihm
wird S. 339 ein «Register der Fachzeit-
Schriften nach Sachgebieten» vorange-
stellt, bei dem es sich bei genauer Prü-
fung besser gesagt um ein sehr nützli-
ches Register der Sachgebiete dieses
zweiten Teils handelt.

Die rasche Erscheinungsfolge des
Marbacher Kataloges wird bald seinen

guten Ruf begründen. ir

Zeitsc/tri/tereoerzeichreis der Tec/trei-
sehen HochschiuZe Stuttgart. Seit 1945

gehaltene Zeitschriften mit Bestandsan-
gaben. Stand vom 1. Januar 1967. Bear-
beitet von der Bibliothek der Techni-
sehen Hochschule Stuttgart. (Hrg. von
Manfred Koschlig.) Stuttgart 1967. —
8°. 979 S. — DM 25.—.

Der vorzügliche Band hätte seines
Umfanges wegen einen solideren Ein-

band verdient. Dieser eine Einwand zur
äußern Form bleibt der einzige, der im
Hinblick auf diese bibliographisch vor-
bildliche Leistung gemacht werden
kann.

Die Technische Hochschule Stuttgart
darf für Neuanschaffung und Lücken-
ergänzung in ihrem Zeitschriftenbe-
stand entsprechend der Empfehlungen
des deutschen Wissenschaftsrates mit
laufend höheren Beiträgen rechnen,
was schon jetzt als Ergebnis im vorlie-
genden Zeitschriftenverzeichnis sehr

gut zum Ausdruck kommt. 1962 bezog
die Bibliothek einen Neubau mit einem
Lesesaal von 520 Arbeitsplätzen. Alle
hier gehaltenen Zeitschriften sind mit
ihren letzten 10 Jahrgängen im Lese-
saal präsent.

Erstmals liegt für die Technische
Hochschule Stuttgart ein Zentralkata-
log der Zeitschriften vor, der die Be-
stände einerseits der Zentralbibliothek
und andererseits die Mehrbestände der
Institutsbibliotheken umfaßt. Er er-
streckt sich über 3055 Titel, wovon 1681
ausländische. Der alphabetische Haupt-
teil ist nach der mechanischen Wort-
folge geordnet, bringt je Titel den Be-
stand und die Signatur. Der systema-
tische Teil dient als Register zum
Hauptteil.

Das Vorwort unterstreicht die erfreu-
liehe Zusammenarbeit der Bibliothek
mit den Instituten der Technischen
Hochschule Stuttgart. ir
Progress ire Zihrary science, 1967. Ed.:
Robert L. Collison. London, Butter-
worths. — 8°. XIII, 222 p. — 48 s.

Die vorliegende 3. Ausgabe enthält
aufschlußreiche Beiträge zu aktuellen
Problemen, u. a. die Firmenhauszeit-
Schriften, Blindenbibliotheken, Biblio-
thekswesen in Kanada, bihliographi-
sehen Unterricht für Studenten, Enzy-
klopädien und einen Nachtrag zur
«Oriental and Asian bibliography» von
J. D. Pearson. RJK


	Buchanzeigen und Besprechungen = Comptes rendus bibliographiques et livres reçus

